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Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
 „Prüfet alles, und das Gute behaltet.“ Das schreibt der Apo-
stel Paulus seiner Gemeinde in Korinth. Es ist ein hilfreicher 
Gedanke in Veränderungsprozessen. Unsere Gemeinde verän-
dert sich in diesem Jahr: An Pfingsten feiern wir die Pfarrei-
bildung mit der Petrusgemeinde. Im vergangenen Jahr haben 
wir Sie im Gemeindebrief und mit Gemeindeversammlungen 
über die Planungen informiert. Kurz zusammengefasst finden 
Sie die wichtigsten Informationen auf dem beiliegenden Flyer. 
Denn es wird nun konkret: Ab April werden Sie den gemein-
samen Gemeindebrief der Pfarrei erhalten, das heißt: Sie 
halten gerade die letzte Ausgabe des Erlöser-Gemeindebriefs 
in Händen.

Ein bisschen Abschiedsschmerz ist dabei, etwas Vertrautes loszulassen. Es braucht Mut, Dinge 
auf den Prüfstand zu stellen und Veränderungen anzugehen. Ich bin unseren Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorstehern dankbar für die Kraft und Zeit, die sie dafür ehrenamtlich 
aufgebracht haben. Konstruktiv und engagiert haben die Ehrenamtlichen beider Gemeinden 
entwickelt, wie das Gemeindeleben mit weniger Hauptamtlichen und schwindenden finanziel-
len Mitteln auch in Zukunft gut gelingen kann.  

„Prüfet alles…“ sagt Paulus – das ist eine ganz schön intensive Aufgabe! 
Doch die Mühe lohnt: Wer das Althergebrachte auf den Prüfstand stellt, kommt dem Guten auf 
die Spur. Wer sich traut, zu hinterfragen „was, wer, warum und wozu“ tut, klärt sich über den 
guten Zweck einer Unternehmung. Das Wesentliche lässt sich klarer erfassen. Am Beispiel des 
Gemeindebriefs zeigt sich das: Viele Informationen wurden längst in beiden Gemeindebriefen 
abgedruckt. Veranstaltungen einer Gemeinde sind aufgrund der Nähe beider Kirchen auch für 
die Mitglieder der anderen Gemeinde interessant. Mehr noch: Jede Gemeinde hat ihr eigenes 
Profil und bietet Veranstaltungen und Gottesdienste an, die die andere Gemeinde nicht hat. 
Eine gemeinsame Druckauflage reduziert außerdem Kosten und Arbeitszeit bei Haupt- und 
Ehrenamtlichen. 
Der gute Zweck, Ihnen als Leserin und Leser eine breite Information über das Evangelische Le-
ben in Neu-Ulm mit vielen interessanten Gottesdiensten und Veranstaltungen zu bieten, wird 
also mit einem gemeinsamen Gemeindebrief nicht nur erhalten, sondern sogar noch besser 
umgesetzt. 
Ich bin zuversichtlich, dass der Gemeindebrief nur eines von vielen Beispielen ist, wie wir mit 
der Pfarreibildung das Gute unseres Gemeindelebens erhalten und an einigen Stellen sogar 
noch besser umsetzen können. Die äußere Form wird sich dafür an mancher Stelle wohl etwas 
ändern müssen. Das erfordert ein bisschen Flexibilität und Gewöhnung. Vielleicht ist es an der 
ein oder anderen Stelle auch mit Wehmut verbunden. Aber die Mühe lohnt sich! 
Ich freue mich, wenn Sie mit Neugier und Zuversicht die anstehenden Veränderungen beglei-
ten und wir gemeinsam die neuen Wege beschreiten. 

Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Ruth Šimeg
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Aus dem Inhalt

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Vormerken: Gemeinsam feiern!
Petrus- und Erlösergemeinde feiern an Pfingsten die Pfarrei-
enbildung mit einem Festwochenende. An zwei Tagen wird in 
beiden Kirchen gefeiert. Feiern Sie mit!
Lesen Sie weiter auf Seite 4.

trotz dem leben - freiGeist im Februar
Manchmal wird es einfach zu viel: Schlechte Nachrichten, 
Chaos in der Welt, zerbrechende Beziehungen, Druck im Ar-
beitsleben. Was hilft, wenn das Leben mal „ein bisschen nicht 
so Halleluja“ ist? 
Lesen Sie weiter auf Seite 5.

Sterben, Tod, Leben - Vier Themenabende 
Die Themenreihe in der Passionszeit wird sich in diesem Jahr 
mit existentiellen Fragen. Es geht um Leben und Tod! 
An vier Abenden laden die vier Referent*innen der Neu-Ulmer 
Stadtgemeinden zum Nach- Mit- und Neudenken ein.
Lesen Sie weiter auf Seite 7.

Grund zum Feiern im Kinderhaus
Zum neuen Jahr durften im Spatzennest die Korken knallen: 
Wir gratulieren Gesamtleitung Bianca Bosch zum 25jährigen 
Dienstjubiläum und heißen Geschäftsführung Verena Uhlmann 
herzlich willkommen!
Lesen Sie weiter auf Seite 9.
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Aus unserer Gemeinde

Bitte unbedingt vormerken: 

Lassen Sie uns gemeinsam feiern !

Noch gut drei Monate, dann ist es so weit: Zum Pfingstwo-
chenende am 18./19. Mai 2024 bilden wir - die Petruskirche 
und die Erlöserkirche - eine neue gemeinsame Pfarrei. Dies 
wollen wir natürlich mit Ihnen allen zusammen feiern. Zurzeit 
beginnen die Festvorbereitungen. Bisher steht schon mal fest:

Pfingstsamstag, den 18. Mai, 16.00 Uhr Familiengottesdienst 
in der Erlöserkirche gemeinsam mit unseren Kitas (Jona-Insel, 
Spatzennest und Zachäusnest) und danach ein fröhliches Fest 
für Jung und Alt.

Pfingstsonntag, den 19.Mai, 10 Uhr Festgottesdienst in der 
Petruskirche mit anschließendem Empfang. Musikalisch wird 
der Gottesdienst gestaltet durch die Petrus-Band und einem 
Projektchor unter der Leitung von Brigitte Ziegler. Wenn Sie 
bei diesem Projektchor mitsingen möchten, können Sie sich 
gerne an das Pfarramt der Petruskirche wenden. Wir gehen 
davon aus, dass nicht mehr als zwei Proben nötig sein wer-
den.

Um das Miteinander zum Ausdruck zu bringen ist ein Ver-
bindungsweg mit verschiedenen Stationen zwischen beiden 
Gemeinden geplant.

Bitte merken Sie sich beide Termine vor und überlegen sich, 
ob Sie beim Projektchor mitsingen wollen. Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind. Bringen Sie auch Freunde und Bekannte 
mit.
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Aus unserer Gemeinde

Konfirmation 2024
20 junge Menschen aus Erlöser- und Petrusgemeinde bereiten 
sich momentan auf ihre Konfirmation vor. Einiges haben sie 
bereits zusammen erlebt und dabei die Gruppe, den Gottes-
dienst und ihre Gemeinden kennengelernt: Freizeit auf der 
Kahlrückenalpe, Diakonie-Rallye, Gemeindepraktika, regel-
mäßige Treffen bei der KonfiZeit, viele verschiedene Gottes-
dienste und eine „Zuhause-Freizeit“ im Gemeindehaus der 
Erlöserkirche, weil das Schullandheim Dinkelscherben leider 
nicht zur Verfügung stand. Nun geht der Konfi-Kurs schon in 
die spannende Schlussphase: Die Jugendlichen werden bis zur 
Konfirmation noch an der Church-Night und der Osterüber-
nachtung teilnehmen, sich einige Male treffen und dabei auch 
ihren Vorstellungsgottesdienst zusammen vorbereiten. 
Unterstützen Sie die Jugendlichen und kommen Sie zu diesem 
Gottesdienst am 25. Februar, 10 Uhr, Petruskirche.
Auch zum Konfirmationswochenende in der Petruskirche ist 
die Gemeinde herzlich eingeladen: 
Vorabendgottesdienst13. April, 18 Uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation: 14. April, 10 Uhr

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Erlöser- und Petruskirche 2024 mit Vikarin Marie Frey (ganz links), Pfarrer 

Johannes Knöller (hinten) und Pfarrerin Ruth Šimeg (rechts): Vincent Palfi, Lukas Müller, Elisabeth Wittlinger, Mia 

Retter, Paula Mahler, Mareike Maier, Jessica Maichl, Lea Schnell, Veronika Raimchen (hintere Reihe v. l.), Devin Krämer, 

Luna Methner, Malin Botsch, Carla Waidner, Lilli Gustrau, Maximilian Eberhard, Nikita Kiefel, Jonathan Kübel, Vincent 

Palfi, Oskar van der Wees (vordere Reihe v. l.); nicht im Bild: Lion Rabus.
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Aus unserer Gemeinde

trotz dem leben - freiGeist am 23. Februar

Manchmal wird es einfach zu viel: Schlechte Nachrichten, 
Chaos in der Welt, zerbrechende Beziehungen, Druck im 
Arbeitsleben. Was hilft, wenn das Leben mal ein bisschen 
nicht so Halleluja ist? Und das vielleicht nicht nur für ein paar 
Wochen, sondern über Monate oder sogar Jahre? 

Der nächste freiGeist-Gottesdienst macht sich auf die Suche 
nach dem, was „trotz dem leben“ hilft: Stärkung aus dem 
Vertrauen zu Gott, Hilfe im Gebet, Beistand in Glaubensbe-
ziehungen und manches mehr, was das freiGeist-Team aus 
eigener, ganz persönlicher Erfahrungen teilt. Lassen Sie sich 
inspirieren, die eigenen Glaubenswege zu vertiefen und Got-
tes Gegenwart als stärkendes Geleit zu erfahren.
Mit guter Bandmusik, besonderem Licht und interaktiven 
Elementen lädt dieser freiGeist-Gottesdienst dazu ein, im 
Glauben an Gott die eigene Krisenfestigkeit zu erneuern und 
zu lernen, was es heißt: Mit Christus trotz dem leben.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die freiGeist-Bar ein, 
bei Snacks und Getränken mit anderen Freigeistern ins Ge-
spräch zu kommen.
Also sei dabei: Feier mit und finde deine eigenen Antworten 
auf die wichtigen Fragen des Lebens!
Freitag, 23. Februar, 19.00 Uhr
Eindrücke...

Theologisch, kreativ, musikalisch, 
meditativ, kommunikativ - auf 
jeden Fall abwechslungsreich sind 
die freiGeist-Gottesdienste in der 
Erlöserkirche! 
Weitere Termine: 26. April, 12. Juli
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Aus unserer Gemeinde

Themenreihe in der Passionszeit:  
Sterben - Tod - Leben 

jeweils Mittwoch um 19.30 Uhr: im Petrussaal (Petrusplatz 2)

Lebensende gestalten - 21. Februar 
Die Auftaktveranstaltung zur Themenreihe „Sterben und Tod“ 
wird gestaltet von einem Ulmer Gast.  Wir freuen uns sehr mit 
der Referentin eine profunde Kennerin der Materie eingeladen 
zu haben. Auch wenn das Thema nicht leicht ist, so ist es gut, 
wenn wir über das Lebensende nachdenken und es auch aktiv 
gestalten. (Ulrike Geiger - Geschäftsführerin Hospiz Ulm e.V.)  

Sind wir unsterblich? - 28. Februar
Am zweiten Abend der Themenreihe gehen wir einer der 
ältesten Fragen der Menschheit nach: Anhand des biblischen 
Zeugnisses und einem Blick in die Theologie- und Kulturge-
schichte werden zunächst unterschiedliche Vorstellungen -  
z. B. Unsterblichkeit der Seele, Reinkarnation, Ganztodtheorie,  
wahrgenommen und in ihrem theologischen Gehalt kritisch 
gewürdigt. So schärft sich das eigene Verständnis, denn 
letztendlich sind Aussagen über das Jenseits vor allem eins: 
Ein Bekenntnis über den eigenen Glauben und damit ein ganz 
lebendiges, diesseitiges Thema! (Pfarrerin Ruth Šimeg) 

Euthanasie 
6. März
An diesem Abend geht es um 
die Frage nach der „Eutha-
nasie“: wörtlich übersetzt 
um die Frage nach einen 

„guten Tod“ am Lebensende. 
Dahinter verbirgt sich die Fra-
ge nach der Sterbehilfe, egal 
ob aktiv oder passiv, indirekt 
oder als Beihilfe zur Selbst-
tötung. Für jeden Menschen 
ein ganz persönliches und 
auch ethisch problematisches 
Thema, vor allem auf dem 
Hintergrund der deutschen 
Geschichte.  
Pfarrer Bernhard Werner

Der Tod in der Kunst   
13. März
Viele Künstlerinnen und 
Künstler haben sich in 
ihren Werken mit dem Tod 
beschäftigt und ihn darge-
stellt. Einige dieser Beispiele 
werden wir uns anschauen 
bzw. besprechen. Wir werden 
auch der Frage nachgehen 
wie der Tod in und nach der 
Reformationszeit dargestellt 
wurde und ob es so etwas 
wie protestantische Todes-
darstellungen gibt.  
Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Wo sind die Toten?   
20. März
Seit jeher fragen sich Men-
schen, wie wir uns das Le-
ben nach dem Tod vorstellen 
können. Dabei geht es auch 
um die Frage, wo sich die 
Toten aufhalten werden: Im 
Himmel, in der Hölle oder im 
Fegefeuer? Oder gibt es das 
alles gar nicht? An diesem 
Abend machen wir uns auf 
den Weg und entdecken, 
was vom Glauben her über 
den Ort und das „Leben 
danach“ gesagt und gehofft 
werden kann.  
Pfarrer Johannes Knöller
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Aus unserer Gemeinde

40 Jahre Friedensgebet  
in Ulm, um Ulm und um Ulm herum

Seit nunmehr 40 Jahren beten verschiedene Konfessionen 
und religiöse Gemeinschaften aus Ulm, Neu-Ulm und den 
umliegenden Gemeinden für den Frieden. Dieser gemeinsa-
me Gebetsdienst begann im Jahr 1983 als Reaktion auf den 
NATO-Doppelbeschluss, als sich die Menschen nicht nur hier 
in der Region, sondern weltweit, hilflos der Bedrohung durch 
die atomare Aufrüstung ausgeliefert sahen.
Im Mittelpunkt des Friedensgebets, das von jeder Gemeinde 
und religiösen Gemeinschaft individuell gestaltet wird, stehen 
aktuelle kriegerische Ereignisse oder Persönlichkeiten, die 
sich für den Frieden einsetzen oder eingesetzt haben. Dies 
reflektiert den Wunsch nach Veränderung und den Einsatz für 
eine bessere Welt.
Seit Anbeginn besteht eine konstante Symbolik: eine Rose, die 
von Montag zu Montag, von Ort zu Ort weitergereicht wird. 
Diese Rose wird zum Zeichen der Hoffnung und des gemein-
samen Engagements für den Frieden. Sie trägt die Botschaft 
der Solidarität in sich!
Aktuell bereiten 26 Gemeinden das Friedensgebet vor. Gerade 
in dieser von vielen kriegerischen Konflikten geprägten Zeit ist 
dieses Gebet wichtiger und aktueller als je zuvor. Die ge-
meinsame Fürbitte für Frieden und Versöhnung verbindet uns 
Gläubige über konfessionelle Grenzen hinweg und setzt ein 
starkes Signal der Solidarität und des gemeinsamen Wirkens 
für eine bessere Welt.
Das Friedensgebet in unserer Erlösergemeinde findet am 
Montag, den 08.04.2024, um 18:30 Uhr statt. Die Flyer mit 
allen Gottesdienstterminen für das Jahr 2024 befinden sich 
am Eingang des Gemeindehauses an der Informationsauslage. (T
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Aus unserer Gemeinde

Gemeinsamer Gemeindebrief der Pfarrei - Helfer gesucht!
Herzlichen Dank allen, die den Gemeindebrief der Erlöserkirche über viele Jahre hinweg mit 
Inhalten bestückt, gelayoutet, Korrektur gelesen, eingelegt, zum Austragen vorbereitet und in 
die Häuser gebracht haben, namentlich vor allem Bärbel Große, Inge Streiftau und Wolfgang 
Streiftau - Dank euch für euren unermüdlichen Einsatz! 
Nun stehen mit dem neuen, gemeinsamen Gemeindebrief auch neue Aufgaben an, z. B.  den 
Kirchgeldbrief einzulegen, Mappen von der Petruskirche zur Erlöserkirche zu transportieren und 
natürlich auch weiterhin: Austragen! Wir freuen uns immer über neue Helferinnen und Helfer, 
die künftig dann alle drei Monate helfen, den Brief zu verteilen. 
Falls Sie sich vorstellen können, uns dabei zu unterstützen, melden Sie sich gerne im Pfarramt. 
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!

Grund zum Feiern im Kinderhaus
Was für ein Start ins Jahr 2024! Im Januar durften wir unserer Gesamtleitung Bianca Bosch 
zum 25jährigen Dienstjubiläum gratulieren und zugleich unsere neue Geschäftführung  
Verena Uhlmann willkommen heißen.
Ein Vierteljahrhundert im gleichen Kindergarten - und 
doch kein Jahr wie das andere! Bianca Bosch hat in 
ihrer Zeit im Spatzennest mehrere Pfarrer, zahlrei-
che Mitarbeitende und viele, viele Kinder und Eltern 
begleitet. Durch alle Veränderungen und Herausfor-
derungen hat sie das Kinderhaus mit viel Fachwissen, 
Menschenkenntnis, Leitungskompetenz, Kraft und 
Humor geführt. Wir sind sehr dankbar für ihre Treue 
zu unserem Haus - denn ohne Bianca Bosch wäre das  
Spatzennest nicht das, was es heute ist: Ein trotz aller 
Herausforderungen unserer Zeit stabiles Kinderhaus, 
in dem kleine Menschen über sich hinaus wachsen 
dürfen und Menschen gerne in ihrem Beruf arbeiten. 
Ein Ort, an dem für Mitarbeitende, Kinder und Famili-
en hoffentlich unsere christliche Überzeugung spürbar 
wird. 
Wie schön, dass unsere erfahrene Bianca Bosch nun 
auch eine erfahrene Geschäftsführerin an der Seite 
hat: Verena Uhlmann führt bereits seit acht Jahren die 
Petrus-Kitas Jona-Insel und Zachäusnest und bringt 
ihr Wissen nun im Kinderhaus ein, um Pfarrerin Ruth 
Šimeg für andere anstehende Aufgaben zu entlasten. 
Wir freuen uns sehr über die Ergänzung unseres 
Teams und wünschen Gottes Segen für den Neube-
ginn und alles, was das neue Arbeitsjahr bringt!

9
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Veranstaltungen

Church-Night Region Neu-Ulm (ab 13 Jahre)
Du kannst bei dieser coolen Church Night dabei sein! Los 
geht´s um 19 Uhr mit einem Jugendgottesdienst in der 
Ulrichskirche Pfuhl. Nach einem stärkenden Imbiss gibt es 
verschiedenste Workshop-Angebote: Kreativ oder sportlich, 
abenteuerlich oder gechillt. Für alle „Durchmacher“ geht es 
nach der Mitternachtsandacht actionreich weiter.  
Wer müde ist, kann sich im Chillout-Bereich ausruhen. Nach 
dem gemeinsamen Frühstück ist gegen 8 Uhr Schluss.

Infos

Freitag/Samstag, 8.-9. März 
(oder Teilnahme bis Mitter-
nacht), Gemeindehaus Pfuhl
Anmeldung:
https://anmeldung.ej-nu.de 
/0250

Es wird wieder gegrillt! Männertreff Februar
Die Männer treffen sich zum traditionellen Wintergrillen. Also 
Grillgut mitbringen und warm anziehen. Getränke stehen ge-
gen eine Spende bereit. Interessante Gespräche ergeben sich 
durch das Interview mit dem jeweiligen Referenten - und rund 
um den Grill sowieso!
Infos bei Benjamin Šimeg, Anmeldung online
Freitag, 2. Februar, ab 19 Uhr, Innenhof Erlöserkirche

Pfadfinder-Übernachtung für Teenies
Nun gibt es schon eine Pfadfindergruppe für die 1.-3.Klässler. 
Und was ist mit den Großen??
Die sind jetzt dran! Alle 4.-7. Klässler, die auch mal schnup-
pern wollen, was man als Pfadfinder so macht, sind herzlich 
eingeladen zur Pfadfinder-Übernachtung im Gemeindehaus. 
Für Outdoor-Aktionen ist es in den Faschingsferien vielleicht 
noch zu kalt. Aber Holz hacken, Feuer machen und erste 
Pfadfinder-Regeln kennenlernen - das geht bei jedem Wetter!
Also Schlafsack packen und anmelden:
Samstag/Sonntag, 17.-18. Februar, Gemeindehaus Erlöser
Beginn: 15.30 Uhr. Abschluss mit dem Familiengottesdienst 
am Sonntag um 10 Uhr - Eltern dazu herzlich willkommen! 
Unkostenbeitrag: 5€; Anmeldung online

Vater-Kind-Tag - Heimwerker gesucht!
Alle großen und kleinen Heimwerker, die Lust haben, zusam-
men zu hämmern, zu sägen und zu bauen, sind herzlich einge-
laden zum Vater-Kind-Tag. Eigenes Werkzeug kann, muss aber 
nicht mitgebracht werden.
Infos bei Benjamin Šimeg. Anmeldung online
Samstag, 2. März, 9.30-13.00 Uhr, Gemeindehaus Erlöser 
Unkostenbeitrag: 5€
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Veranstaltungen

Anmeldung 
online www.erloeserkirche-
neu-ulm.de

Kinderfreizeit in den Osterferien 

Das Freizeitenheim des Dekanats Neu-Ulm, die „Kahlrückenal-
pe“, liegt oberhalb von Sigiswang bei Sonthofen mitten im 
Allgäu. Im Haus kann man Klettern, Tischtennis- und Billard-
spielen. Und draußen können wir gemeinsam die Umgebung 
entdecken und tolle Actionspiele machen. Natürlich werden 
wir auch basteln, singen, verschiedenste Spiele machen und 
dabei sicher einige Abenteuer erleben. Ihr seid in Zimmern 
mit 2-4 Kindern untergebracht. Wir freuen auf coole Tage mit 
euch auf der Kahle!
vom 25. – 28. März 2024
Weitere Infos unter: anmeldung.ej-nu.de/0350

Kinderbibeltag - Die Salbung Jesu
Alle kleinen und großen Bibelentdecker ab 3 Jahren sind 
zum Kinderbibeltag eingeladen. Um 9.30 Uhr geht es in der 
Kirche gemeinsam los, anschließend spielen und basteln wir 
in altersgetrennten Kleingruppen und entdecken, wie es sich 
anfühlt, überhaupt nichts zu sehen...
Für den gemeinsamen Snack freuen wir uns natürlich über 
Obst-, Keks-, und Kuchenspenden.
Samstag, 16. März, 9.30 -13 Uhr.
Unkostenbeitrag: 3 €

Teenies on Tour 
Für Teenies von 4.-7. Klasse
Parallel zum Kinderbibeltag gehen die Großen auf Tour: Nach 
dem gemeinsamen Beginn in der Kirche geht es mit dem 
VW-Bus auf Entdeckertour. Da dürfen die Teenies einen Blick 
hinter die Kulissen mancher Betriebe und Einrichtungen wer-
fen und natürlich auch dieses Mal auch selbst tätig werden. 
Lasst euch überraschen! 
Samstag, 16. März, 9.30 -13 Uhr.
Unkostenbeitrag: 3 €

Am Sonntag, 17. März schließen Kinderbibeltag und Teenies on Tour mit einem fröhlichen 
Familiengottesdienst ab: 10 Uhr, Erlöserkirche. Anschließend Kirchenkaffee.
Nicht vergessen: Liedermappe mitbringen und neuen Sticker abholen!
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Freud und Leid

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht wird, melden Sie 
sich bitte drei Monate vorher im Pfarramt der Erlöserkirche (Tel.: 79152).
Aus Gründen des Datenschutzes wird diese Seite in der Online-Ausgabe nicht angezeigt.  
Wir bitten um Verständnis.



13

Aus unserer Gemeinde

Sonntag 4.2., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Marie Frey

Sonntag, 11.2., 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrer Bernhard Werner

Sonntag, 18.2., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
mit dem Kinderhaus 
Pfarrerin Ruth Šimeg

Freitag, 23.2., 19 Uhr
freiGeist-Gottesdienst
Pfarrerin Ruth Šimeg & Team

Sonntag, 25.2., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Sonntag, 25.2., 19.00 Uhr 
Taizé Andacht in der Petruskirche

Sonntag, 3.3., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Johannes Knöller

Sonntag, 10.3., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Ruth Šimeg

Sonntag, 17.3., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Pfarrerin Ruth Šimeg  

Palmsonntag, 24.3., 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Johannes Knöller

Sonntag, 24.3., 19.00 Uhr 
Taizé Andacht in der Petruskirche

Gründonnerstag, 28.3., 
19.00 Uhr Petruskirche
Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Karfreitag, 29.3., 10.00 Uhr W/E
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Ruth Šimeg

Ostersonntag, 31.3., 6.00 Uhr T/E
Osternacht mit Abendmahl
anschl. Osterfrühstück
Vikarin Marie Frey

Ostersonntag, 31.3., 10.00 Uhr 
T/E
Familienfreundlicher Gottesdienst
zum Osterfest mit Osternest-Suche
Pfarrerin Ruth Šimeg

Ostermontag, 1.4., 10.00 Uhr 
Emmausgang zum Ostermontag, 
Beginn an der Petruskirche
Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Sonntag, 7.4., 10.00 Uhr 
Gottesdienst
Pfarrer Johannes Knöller

T/W/E: Abendmahl mit Traubensaft (T) bzw. Wein (W) im Einzelkelch, Hostien grundsätzlich glutenfrei
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Gruppen und Kreise

Kinder und Jugendliche
Spielgruppe
donnerstags, 15.30 -17.00 Uhr
im Gemeindesaal; Pfrin. Ruth Šimeg, 

Pfadfinder Wölflinge 
dienstags, 16.45-18.00 Uhr
im Gemeindesaal; Pfrin. Ruth Šimeg & Team 

Vater-Kind-Tag
Samstag, 2. März, 9.30 -13 Uhr

Kinderbibeltag
Samstag, 16. März, 9.30 -13 Uhr

Teenies on Tour
Samstag, 16. März, 9.30 -13 Uhr

Konfirmanden
21.2.,16.30 Uhr: Vorbereitung Vorstellungs-
Gottesdienst
21.2.,18.30 Uhr: Info-Abend zur Konfirmation 
für Konfis und Eltern
25.2.,10 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden, Petruskirche
6.3.,16.30 Uhr: Mein Bild von Gott - Konfi-
Zeit
8./9.3..: Churchnight in Pfuhl
20.3.,16.30 Uhr: KonfiZeit
30./31.3.: Osterübernachtung mit Besuch der 
Osternacht um 6 Uhr morgens, anschließend 
Osterfrühstück.

Jugend
Freitag, 8./9.3., Churchnight in Pfuhl

Musik
Chorprobe
dienstags um 20.00 Uhr, 
Leitung: Brigitte Ziegler-Weiland

Posaunenchor
dienstags, 20.00 Uhr, im Gemeindsaal der 
Andreasgemeinde Ludwigsfeld
Erwachsene
Malgruppe
dienstags ab 9.00 Uhr im Konferenzzimmer
Kontakt: Renate Krumm, Telefon 73766

Männertreff
2.2., 19 Uhr, Innenhof Erlöserkirche
Grillen & More - Benjamin Šimeg
Bitte Grillgut mitbringen, Getränke stehen 
gegen Spende bereit
Espresso-Seminar
Ab 9.30 Uhr Einfinden bei Obst und Espresso
Vortrag von 10-11.15 Uhr, Pfr. Burmann
07.02., Dr. Ottfried Arnold: Die Wittelsbacher
21.2., Führung Johann-Baptist-Kirche 
6.3., Ernst Burmann: Heilige Gräber
13.3.,Frühlingslieder mit Gerda Kaufmann
Sonntagsfahrt im Frühjahr: Wangen, Landes-
gartenschau, Termin noch offen. 
10.4., Klaus Axmacher: Unser täglich Brot gib 
uns heute

Kirchenvorstandssitzungen
Mittwoch, 7.2., 19.30 Uhr
Dienstag, 12.3., 19.30 Uhr

Senioren
Ökumenischer Seniorenkreis
jeweils dienstags um 14.30 Uhr in St. Albert
Leitung: Karin Englisch und Ursula Schmidt
6.2., Bunter Nachmittag mit allerlei närri-
schem Schabernack und Überraschungsgäs-
ten. Gestaltet vom Team. Kommen Sie gerne 
verkleidet.
5.3., „...durch das Band des Friedens!“ 
Thema des Weltgebetstags, den Frauen aus 
Palästina vorbereitet haben. Margit Goblirsch
9.4.,  „Ach du liebe Osterzeit“  -Pfarrerin 
Ruth Šimeg gestaltet diesen Nachmittag. Weitere Infos zu Veranstaltungen auf 

www.erloeserkirche-neu-ulm.de
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Sparkasse Neu-Ulm DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 

BIC BYLADEM1NUL, Spendenzweck: Gemeindebrief

Hinweis zum Parken im Kirchhof:

Im Winter bitten wir Sie zu beachten, dass 
es im Kirchhof nur einen eingeschränkten 
Winterdienst gibt und bei Gottesdiensten nur 
Fußwege geräumt werden. Die Parkflächen 
können vereist sein. Es empfiehlt sich bei 
Schneeglätte an der Straße zu parken und 
sich an die geräumten Fußwege zu halten. 
So kommen Sie sicher an!

Pfarramt Erlöserkirche Neu-Ulm
Pfarrerin Ruth Šimeg
Martin-Luther-Str. 2, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731 / 79 152
Fax.: 0731 / 972 68 55
e-mail: pfarramt.erloeser.neu-ulm@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-neu-ulm.de
Spendenkonto: 
DE 35 7305 0000 0430 1520 09, 
BIC: BYLADEM1NUL Sparkasse Neu-Ulm
(bitte mit Angabe des Spendenzwecks)

Öffnungszeiten Pfarramtsbüro
dienstags, donnerstags: 14.00 - 18.00 Uhr
Sekretärin: Gerda Wiedenmann

Seelsorgebereitschaft Neu-Ulm
Mobiltelefon: 0171 / 628 42 74

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Wolfgang Streiftau
Tel.: 0731/76339

Evangelisches Kinderhaus Spatzennest
Leiterin: Bianca Bosch
Krautgartenweg 1, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/73502
kinderhaus-spatzennest-offenhausen@elkb.de

Diakonisches Werk
Eckstraße 25, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/70478-0

Sozialstation der Diakonie Neu-Ulm
Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731/73256
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Veranstaltungen


